
Brauchwasserleitung Knappensee - Kühnicht

Schlagwörter: Wasserleitung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Hoyerswerda, Wittichenau

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Durch die in den 1940er/1950er Jahren im Raum östlich von Hoyerswerda aufgeschlossenen Tagebaue sank die

Wasserverfügbarkeit für die Landwirtschaft. Zum Teil war auf den Zeißiger und Kühnichter Feldern Anbau von Gemüse geplant,

was eine kontinuierliche Wasserversorgung erforderte. Auf Eigeninitiative der Zeißiger und Kühnichter Bauern wurde, ausgehend

vom Graben nördlich des Knappensees, eine Brauchwasserleitung im Freigefälle aus Betonrohren errichtet. Mit der zur Verfügung

stehenden Technik war dies kein einfaches Unterfangen. Nach der Entscheidung zum Bau der Hoyerswerdaer Neustadt wurden ab

1957 große Feldflächen für den Wohnungsbau in Anspruch genommen. Die dort befindlichen Teilstrecken der Leitung wurden

außer Betrieb genommen; das Wasser diente nun auch der Versorgung der neu entstehenden Kleingartenanlagen. Ein weiterer

Wassernutzer war ab 1968 die LPG Wittichenau. Dafür entstand in Nähe der B96 ein Speicherbecken mit Pumpstation, welches ab

1971 zudem als Schwimmbecken genutzt wurde. In den 1970er Jahren wurde über eine Pumpstation auch das Betonwerk

angeschlossen und das Knappenseewasser zur Plattenproduktion genutzt.

1991 - mit der Abschaffung des Volkseigentums - gab es keinen Besitzer der Leitung mehr. Letztlich wurde 2003 der Verein

»Brauchwasser Knappensee« gegründet, um die Leitung weiter betreiben und in Verhandlung mit der Talsperrenverwaltung treten

zu können, die für die Wasserentnahme aus dem Knappensee zuständig ist. Es wurde eine jährliche Fixsumme zur Nutzung des

Knappenseewassers vereinbart, und heute sind auch der Sportbund Hoyerswerda, 129 Privatgärten, 10 Kleingartenvereine, eine

Garagengemeinschaft und zwei Firmen Mitglied im Verein und damit Nutzer.
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Brauchwasserleitung Knappensee-Zeißig-Kühnicht, Schacht an der Bautzener Straße
Fotograf/Urheber: Tom Pfefferkorn

Brauchwasserleitung Knappensee - Kühnicht

Schlagwörter: Wasserleitung
Ort: Zeißig
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 25 17,99 N: 14° 17 9,78 O / 51,42166°N: 14,28605°O
Koordinate UTM: 33.450.358,14 m: 5.696.959,12 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.450.474,76 m: 5.698.793,56 m
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